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NÄHMASCHINEN F ţR PAKISTAN  
In den ländlichen Gegenden von Pakistan sind nur wenige Möglichkeiten den Lebensunterhalt zu verdienen. 
Darum sind die meisten armen Dorfbewohner nicht in der Lage, aus dem Armuts- Zyklus auszubrechen. In 
diesem Jahr hat GRM  es erreicht, in einem Dorf Wasser zu bringen, Bibeln an Erwachsene und Kinder zu 
verteilen, und viele Familien mit ihren eigenen Nähmaschine und Materialen zu segnen, sowie dazugehörige 
Ausbildung, sodass sie ihren eigenen Nähbetrieb beginnen können. Nun gibt es viele weiteren Familien, die um 
Nähmaschinen bitten, um daheim arbeiten zu können; nicht nur um ihre eigenen Familien zu unterstützen, 
sondern sie gleichzeitig auch zu versorgen. Dieses Projekt hilft vielen Pakistani, sich fürs Leben völlig selbst zu 
tragen und hilft, die Kirche mit ihren Zehnten zu segnen.   
Es sind noch viele weitere Frauen, die täglich dafür beten, dass Gottes Volk hilft. Sie haben alles gegeben, um 
Jesus zu folgen in einem sehr gewaltätigen und verfolgungsreichen Land wie Pakistan. Wir haben Bilder von 
einigen,  deren Gesichter mit Säure übergossen wurde als Folge, Christus zu dienen.  Sie verlieren ihre 
Arbeitsplätze und sind total verarmt. Bitte betet für uns, während wir unsere Projekte auch in diesem Jahr weiter 
verfolgen. 
Welch eine Anlage, ein eigener Betrieb für nur $75 (ca 55 EUR)!                       
Vielleicht wollen Sie eine oder mehrere Spenden machen 

Kosten f ür eine N ähmaschine mit                                                                                                                             
Ausbildung $75 (ca 55 EUR)  

Das war  2008 

Liebe Freunde des Evangeliums     
In dieser Ausgabe wollen wir Euch informieren, was wir im Jahr 2008 erreicht haben. Wir haben unter anderem 
Zertifikate bekommen von unserer früheren Gemeinde, COTH ð Church On The Hill, wo wir 
Leiterschaftstraining gemacht haben. Am 12. Oktober haben wir unseren 5. Hochzeitstag gefeiert, indem wir 
unser Eheversprechen erneuert haben. Dann hat Rose am 9. Dezember ihre Lizenz zum Predigen von Christ For 
the Nations bekommen.  
Da der Schulrechnung von Tom noch nicht bezahlt war, durfte er nicht lizenziert werden. Durch ein WUNDER 
sind nur wenigen Minuten vor dem letzten Termin Gelder eingegangen, sodass Tom am 12. Dezember mit dem 
Diplom in Praktischer Theologie ausgezeichnetet werden konnte.  
Seit April 2008 sind wir nun bei ANASOM  ð GRM  dabei. ANASOM  heisst All Nations Advanced School Of 
Missions und GRM  heisst Gospel Revival Ministries. Der Name sagts, wir sind bei GRM  an der globalen 
Mission beteiligt und werden zugerüstet von ANASOM , dem Gemeinde- und Schulungsteil von GRM . Wir 
dürfen hoffen, in den nächsten Monaten beim Einsatz im Ausland dabei zu sein. 
Was wir bei GRM  so machen und was GRM  sonst so macht, wird in diesem Newsletter eingehend berichtet. 
Wir wollen unser Herzensanliegen teilen: ñselbsttragende Missionen.ò Wir - GRM  - studieren Missionen, neue 
Bewegungen, und Paradigm verändern sich täglich. GRM  bleibt an der Messers Schneide seit dessen Anfang, 
und zwar aus zwei GrŤnden. Erstens: hören wir auf den Heiligen Geist; manchmal wird der Herr der Ernte Dir 
sagen, Dinge zu tun, die NICHT in den MissionshandbŤchern stehn! Zweitens: wir sind bereit zu wachsen und 
uns zu verändern, wie der Heiligen Geist uns fŤhrt.  
In der Geschichte von GRM  kann man sehen, wie sie anfangs KreuzzŤge durchfŤhrten als Werkzeuge Gottes 
bei von Gott eingehauchte Erweckung. Dann, als eine Resultat davon, erhielten wir Briefe von einheimischen 
Christen aus aller Welt, und fingen an, sie auszurŤsten. Als nächstes erfuhren wir von der Völkerbewegung und 
die 8.000 ï 10.000 Völkergruppen, die noch erreicht werden mŤssen, bevor die Grosse Kommission erfŤllt sein 
wird. So trainieren wir auch heute unsere Leiter, wie man die Letzten der Verlorenen erreicht, indem wir sie 
finden, penetrieren und die unerreichten Völker erreichen. Nun bewegen wir uns in einem Bereich, der schon 
seit 15 Jahren im Herzen von Pastor Musser brennt: Dörfer und Gemeinden sich selbsttragend zu machen. 
Wir stellen Ziegen, Schweine, HŤhner, und Boote fŤr Fischerdörfer bereit; und viele Nähmaschinen fŤr Gottes 
Volk, die in deren Kirchen verankert und Willens sind, einen Zehntel an deren örtlichen Kirche zurŤck zu 
geben. Wir haben einen Meisterplan fŤr die Waisenhäuser und Dörfer entwickelt, der viel Aufmerksamkeit in 
der Missionswelt auf sich sieht. Wir haben es bereits ein paar mal kurz in unseren newslettern erwähnt, aber 
haben noch nicht mitgeteilt, wie Gott unser ñLebenszyklus Agrar Programmò benutzt, um sowohl Missionare 
wie auch Missionswerke zu inspirieren.   

Tom & Rose Beshears Missionare im Training bei: 

Gospel Revival Ministries  
ăEinheimische Pastoren ausstatten die Letzten der Verlorenen zu 
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Missionswerke sehen, dass wir nicht zulassen können, dass andere Nationen 
von uns Ťbermässig abhängig sind. Manch ein Leiter hat behauptet, dass wir 
sogar vergangene Missionswerke zerstörten, indem wir ein Wohlfahrtssystem 
erstellten, and den Geist der Armut nicht brechen, der sie bindet oder gefangen 
hält. Das Lebenszyklus Programm kann ganze Dörfer und Waisenhäuser durch 
neue Hoffnung und eine Vision verändern. Aquakultur wird uns ebenso 
ermöglichen, in einigen der meist verschlossenen Gegenden der Welt  zu 
gehen, als eine neue Art von Mission, als Aquakultur-Spezialist. Leiter 
erzählen uns, dass dies die perfekte Deckung ist. Gott arbeitet auf mächtige Art 
und Weise! 
In einer Ansprache am International Day for the Eradication of Poverty 
(Internationaler Tag für die Ausrottung von Armut), hat ein Beamter der 
Vereinigten Nationen gesagt: ĂFast die Hälfte der Welt lebt von weniger als 
zwei Dollar am Tag, dennoch nicht mal diese Statistik schafft es, 
Demütigung, Machtlosigkeit und brutale Härte, die das tägliche Los ist für 
die Armen dieser Welt, zu erfassenñ. 

Es gibt Ťber 854 Millionen hungrige Menschen in  dieser Welt und diese 
Zahl  wächst jedes Jahr. Uns wird gesagt, ĂHunger ist die Wurzel,  die 
Hoffnungs-losigkeit verursacht,ñ aber stimmt das? 
Nach Jahrzehnte Arbeit unter den ärmsten der Armen in Teilen dieser 
Weltbevölkerung, glaubt GRM , dass die Haupt-Wurzel der 
Hoffnungslosigkeit Armut ist. Manchmal geschieht dies über 
Unterdrückung durch die Herrschenden, aber noch öfter überträgt sich 
eine Mentalität, die von Generation zu Generation weitergegeben wird; 
diese Armut stürzt seine Opfer in ein Gefängnis von Unterdrückung der 
Perversionen aller Art,  fördert ebenso selbst-sabotierende Praktiken, die 
einen endlosen Kreislauf von Leid und Tod zur Folge haben. Ein  Prophet  
von  einst  nennt dies               ĂDie  Zerstörung  und  Verwüstungen  
von  vielen  Generationen.ò  
Obwohl GRM  schon seit 1980 eingeborene Missionsarbeiter  unterstützt, 
viele Wasserquellen erschlossen, tausende von Kirchen gepflanzt, und medizinische Einsätze durchgeführt hat, um 
die am  wenigsten Erreichten zu erreichen, werden wir nicht fertig mit unserer Arbeit; wenn wir die Menschen im 
Zyklus der Armunt lassen. Andererseits, welche Auswirkungen würde es haben, wenn wir: die Armen 
ermächtigen könnten, sich selber aus der Armut zu befreien? Seit 2003 hat sich ein strategischer Plan in 
JohnMusserós Herzen und Verstand entwickelt. Durch investieren von hunderten von Stunden 
recherschieren, experimentieren und Forschung, hat das Team von GRM  ein Lebenszyklus- 
Farm- System Prototyp produziert, das Aquaponics mit Agrakultur integriert. Das 
Hauptanliegen unseres Projektes ist, einen sich selbsttragenden Mikro-Betrieb zu entwickeln, 
der unter den Bevölkerungsgruppen dupliziert werden kann, denen wir dienen. Dies wird nicht 
nur binnen ein Jahr ein 300- Personen Dorf mit einer nährreichen Diät versorgen, sondern auch 
Üeberschuss erzeugen, den man bereits im zweiten Jahr vermarkten kann. Das alles auf 
weniger als 0.8 Hektar Land! 
Unser System ist so entwickelt, das eine eigenständige Farm beinhaltet mit:        
1) einem Gewächshaus, das Aquaponics und ein Ausbildungszentrum umfasst, 
2) einem Gewächshaus, das Fischbecken für erntebereite Fische beinhaltet,   
3) eine Einzäunung für Ziegen, 4) eine Einzäunung für Hühner, 5) ein Garten 
mit Tropfsystem, um Pflanzen für das Vieh zu züchten.      
Wir haben gezielt unser System so entwickelt, dass Komponente 
benutzt werden, die überall auf der Welt gekauft werden können, 
auch in Entwicklungsländern.  
Es hat sich nun herumgesprochen, was wir so machen und GRM  
ist nun belagert mit Bitten von Christlichen Hilfsorganisationen 
und deren Leitern, um selbsttragenden Technologien in 
deren Ländern vorstellen zu können. Ohne Frage, es ist 
nun an der Zeit, dieses Projekt voran zu treiben. Warum 
jetzt? Es besteht allgemein die Ansicht im globalen 
Missionsfeld, dass wir aufhören müssen die co-
Abhängigkeit der Armen von den USA und anderen 
westlichen Spendern zu zu bewahren. Die Zunahme von 
schweren Welt katastrophen bringt immer mehr Bedarf 
nach Dollar Spenden. Wir müssen Lösungen finden,  dem 
Los der Weltverarmung zu helfen, die Wirschaftsflaute zu 
überleben.  

SELBSTTRAGENDE MISSIONEN!  

Reif fŤr die Ernte! 

Garten Arbeit 

Tom am Bauen 

Pumpen Reinigung 

Rose reinigt die Fisch Becken 

Instandhaltung 

Wasserkontrolle 
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SELBSTTRAGENDE MISSIONEN!  

Ermächtigung der Armen, sich selber 
aus der Armut zu erheben   ist, worauf  
wir mit unseren Anstrengungen zielen 
müssen. Von unserem Hauptsitz in  
Desoto, Texas, USA sind wir rund  um 
d ie  Wel t  mi t  e inheimischen 
Missionsarbeitern verbunden, die 
ñeingeborenen Mächteò, die an der 
vordersten Front im Krieg gegen 
Armut und Krankheit kämpfen. Unser 
Ziel ist, Völkergruppen in den am 
verschlossensten und verärmtesten 
Gegenden dieser Welt zu finden.  
GRM  könnte kein Mass an Erfolg haben, ohne unsere 
strategischen Beziehungen mit einheimischen Missions- 
arbeitern. Einheimische Missionsarbeiter kennen das 
Land, die Kultur und die Sprachen; sie sind an das 
Klima gewöhnt. Sie sind eher angenommen und akzept-
iert in ihren Heimatländern als westliche Organ-
isationen. Sie stehen bereit und eifern danach, 
auszuziehen. Wirtschaftlich gesehen sind die Unter-
stützungskosten für einheimischen Missonsarbeiter nur 
ein Bruchteil dessen, was eine Hilfstruppe kosten würde, 
die von aussen kommt. GRM  hat das Priveleg, in deren 
Leben finanziell zu investieren. Als Gegenleistung 
bekommen wir von allen einheimischen Missions-
arbeitern jedes Quartal einen Bericht über allen Aus-
gaben, Gerätschaften, und sonstigen Geldern und deren 
Anwendung. Noch wichtiger, einheimischen Missons-
arbeiter sind nie sehr weit weg von Ruf um Hilfe. 
In März 2006 wurde GRM  benutzt, um ein ganzes Dorf 
in Indien vor Cholera mit unserer medizinischen Einheit 
und Team zu bewahren. Nach wie vor versorgen wir das 
Dorf medizinisch. Das Dorf ist auch ein möglicher Ort 
für das Lebenszyklus-Farm-System, um auch zukünftig 
Cholera- ausbrüche, sowie andere, durch Wasser und 
Nahrungsmittel verbreitete Seuchen zu verhindern.     
Im Dezember 2004, als der Tsunami im Indischen 
Ozean die Küste von Indien und Fischerdörfer ver-
wüstete, wussten viele Väter nicht, wie sie ihren 
Familien versorgen sollten. Ihre Fischerboote waren 
unbrauchbar. Viele wurden gezwungen, ihre Töchter, 
Frauen, und sogar ihre Söhne sich in Prostitution 
verkaufen zu lassen, was eine Plage von HIV und AIDS 
zur Folge hatte. Väter verloren den Verstand durch 
Depression und Trauer. Dennoch, da wir eine breites 
Netzwerk von Einheimischen haben, war es GRM  
möglich, rasch Gelder an die einheimischen Missons-
arbeiter auszuhändigen, die wiederrum Wasserquellen 
gekauft and installiert haben, sowie Fischerboote Daraus 

Gebt den Menschen einfach eine Alternative und zeigt ihnen einen 
besseren Weg, und der Verkauf von kleinen Mädchen und Jungen wird 
nie wieder in Frage kommen.      
Unser Langzeitziel mit dem Lebenszyklus Farm System ist, unser breites 
Netzwerk von einheimischen Missonsarbeitern dafür einzusetzen, rund 
um den Globus Ausbildungsstätten zu errichten und zu benutzen. Stell dir 
einen Häuptling vor, der das erstemal so eine Ausbildungsstätte betritt: 
sehen, riechen, berühren, ja schmecken, das Eigentliche, das die Armut 
seines Volkes beenden wird, sowie der endlose Kreislauf von Hunger und 
Tod! An diesem Ausbildundsort werden sie individuell eine Person nach 
der anderen, ein Dorf nach dem anderen; die Vision einfangen, sie 
werden wortwörtlich ermächtigt, sich selber aus der Armut zu erheben.  

Unser gegenwärtiges Ziel ist es, 
den Lebenszyklus- Farm- System 
Protyp zu vollenden, hier in 
unserem Welt - Hauptquartier in 
Desoto, Texas. Es ist hier, wo wir 
die Türen unseres ñGewächs-
hausesò öffnen und Tour  Gruppen 
empfangen werden, um Vorort 
eine komplette Ausbildung zu 
bieten für einheimische, sowie 
humanitäre Organisationen ,die 
nach selbsttragenden Technologien 
suchen.    
Unsere nächstes Ziel liegt darin, 
den ersten Nachbau unseres 
Lebenszyklus- Farm System in 
Ägypten und Mexiko aufzurichten, 
bei einem Waisenheim nah der 
Grenze.  
Behalten Sie bitte in Errinerung 
dass GRM  weiterhin alles fort-

setzt, was wir bereits machen. Wir gehen nur einen 
Schritt weiter. Die Kirchen und Farmen, die wir bauen, 
können sich multiplizieren, sodass wir weiteren Kirchen 
pflanzen mit ihren eigenen Geld! Diese Strategie kennt 
keinen Grenzen.    
Wir erwarten, dass das Lebenszyklus- Farm- System 
unsere Eintrittskarte in Länder wie China und den 
Mittleren Osten ist. Diese Länder waren nun seit 
Generationen geschlossen, wie auch immer, wir werden 
aber mit diesem System willkommen geheissen in jedem 
Teil der Welt. 
GRM  und ANASOM  (All 
Nations Advanced School of 
Missions),  t ra iniert  d ie 
S t u d e n t e n  ö r t l i c h e r 
Hochschulen in Aquakultur, die 
Semester Stunden anerkannt 
bekommen. Über dreissig 
Studenten haben bereits in 2008 
an diesem Trainings programm 
teil genommen. Bald gibt es 
dafür eine spezielle Webseite. 
Bitte beten Sie für uns! Es sind 
bereits vier grosse Missions 
werke an uns heran getreten;  
die in über 30 Ländern 
verbreitet sind, die uns bitten, 
ihnen zu helfen, dieses 
Pogramm in ihrem Ausbildungs
- programm umzusetzen. 

 

Gemuse Ernte 

Rose am Brutkorb 

Tom am                

Computer 

Gartenbau    

im              

Blocksystem 

GRM       

ANASOM 
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RŪckblick 2008 auf dem Weg in die Mission... 

ĂEinheimische ausstatten als selbsttragende 
Missionen die Letzten der Verlorenen zu erreichen!ñ  
Als Teil von ANASOM  / GRM , beteiligen wir uns an 
der Vision  von John und Teresa Musser, Gründer von 
Gospel Revival Ministries. Zirka zehn Jahre ist John als 
reisender Evangelist unterwegs gewesen; er sprach in 
Highschools (Gymnasien), führte Kreuzzüge wie 
Capture a City for Christ (eine Stadt für Christus 
einnehemen) durch, und leitete Erweckungskreuzzüge. 
Im Jahr 1985, als Resultat einer Erweckungsbewegung 
die während Johnôs Dienst im nördlichen Nebraska 
ausbrach, wurde GRM  in den globalen Dienst 
geschleudert.  
Gegenwärtig mobilisiert GRM hunderte von 
einheimischen Missonsarbeitern in zirka 17 Ländern, 
gezielt auf die am verschlossensten Gegenden der 
Welt; auf der Suche nach Ăversteckten Völkernò. 
Viele dieser Ăversteckten Völkerñ haben nie die Gute 
Botschaft gehört und haben kein bekanntes 
Missionswerk, das mit ihnen arbeitet.  

Feiertags Projekt PAKISTAN!   

Zu Weihnachten und den Feiertagen wollten                 
wir  Kindern Bibeln und Nähmaschinen                                          

an jene Dörfer geben, die wir helfen                                           
Ăsich selbsttragendñ machen. 

Wir haben schon hunderte von Bitten um Kinder            
Bibeln, und mindestens 90 Bitten um 90 Bitten                    

um ähmaschnen. Bitte helfen Sie uns,                               
ihnen auch in                                                                       
diesem Jahr                                                    
zu helfen. 

 

Kinder          
Bibeln                         

$ 7   

Nähmaschinen  
mit Ausbildung                

$75 

U.S.A. 

Tom & Rose Beshears 

3528 Fawn Valley 

Drive 

Unit # 1016 

Dallas, Texas 75224 

U.S.A. 

bestoros@gmail.com 

tel. / fax 214-295-8384 

 

SPENDEN STATUS 

Wir bitten um Eure Gebetsunterstützung, insbesondere wegen   
Arbeit für Tom. Vielen Dank für alle Euren Unterstützung, und 
Gebete, für uns und das Wirken Gottes bei ANASOM & GRM! 

Ein besonderen dank an unsere Spender!  

Unsere Finanzen für 2008 sind schlechter als erhofft. Tom hat im 
Juli seinen Job verloren und Rose wurden die Stunden ebenfalls 

gekürzt. Gott hat uns durch Eure Ermutigungen reichlich gesegnet!  

Sendet uns bitte Eure email - Adresse für Eure Gebetsanliegen, 
aber auch für weitere updates!   

Falls Ihr uns finanziell unterstützen möchtet, können wir Euch   
unser Postkonto mitteilen. Eine Spendenbescheinigung wird für 

Deutschland wohl nicht anerkannt; Ihr könnt auch online spenden 
bei: https://www.gogoodnews.com  
an GRM oder fuer Spenden an uns, 

unter: ANASOM mit Notiz:      . 
ñf¿r Tom & Rose  Beshearsò.  

Besuchen Sie unsere Website :    
http://eurozentral.missionsplace.com  

Einkommen zur Zeit:  $ 1,400  
Monatliche Spenden:  $    130  
Monatliche Kosten:     $ 1,800       

Voraussichtliche Kosten         
für Missions Trip ca.  $ 6,000  
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SELBSTTRAGENDE  

MISSIONEN! 


